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Intensivseminar für Wissensmanagement

Start am 19. Juni an der Donau-Universität Krems

Das Zentrum für Wissens- und Informationsmanagement der Donau-Universität
Krems bietet vom 19. bis 21. Juni das Intensivseminar „Persönliches
Wissensmanagement“ an. Bei dieser dreitägigen Veranstaltung vermittelt
Unternehmensberater Dr. Kai Romhardt konkrete Techniken zur systematischen
Geistesschulung im privaten und beruflichen Alltag. Der bewusste Umgang mit
Medien und Kommunikationskanälen, Mitarbeiterführung, Unternehmenskultur,
Organisationsentwicklung, E-Learning, Wissenscontrolling und
Innovationsmanagement stellen die zentralen Themen dar. Die dabei vermittelte
Methode „Medienfasten statt Informationsüberflutung“ ist ein praktisches
Anwendungsbeispiel, wie die Instrumente des Wissensmanagements effizient
eingesetzt werden können.

Auf Grund des gegenwärtigen Strukturwandels hängen Wettbewerbsfähigkeit und
Erfolg nicht mehr von der optimalen Kombination der Produktionsmaterialien
Kapital, Maschinen, Rohstoffe und Werkstoffe ab, sondern resultieren vielmehr aus
einer optimalen Kombination von Informationen und Wissen. Auf dieser Grundlage
wurde das neue Weiterbildungsangebot „Persönliches Wissensmanagement“ in
Kooperation mit privatwirtschaftlichen Unternehmen, Partnern aus dem Bereich der
öffentlichen Verwaltung und führenden universitären Institutionen in Europa
entwickelt.

Nähere Informationen und Anmeldung: Zentrum für Wissens- und
Informationsmanagement, Donau-Universität Krems, Michaela Kreissl, Telefon
02742/893-2332, www.donau-uni.ac.at/wim.
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